
dipasch
Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa.: 9.30 bis 18.00 Uhr
Familie Kühmann · D.P. Schmits GmbH · Soeststraße · Lippstadt

02941-5004 · www.dipasch-mode.de

ERÖFFNUNGSANGEBOTE!

Bei Anprobe

von 3 PME-Jea
ns

erhalten Sie
ein PME-Shirt

gratis!
Nur solange de

r Vorrat reicht.

Mädchen-Sweatjacke Gr. 140–176 29,99 19,-
Jungen-Longsleeve Gr. 92–98 u. 128–134 17,99 10,-

Damen-Pumps schwarz 49,95 35,-
Blusen ½ Arm 89,95 39,50
Jeans Belmonte grau, taupe 79,95 49,-

Damen-Sleepshirts 19,95 14,95
Damen-Corselett champagner 45,50 30,-

Nackenstützkissen Viscoschaum 79,- 49,90

Lotus Kaltschaummatratze
7 Liegezonen, 3 Härtegrade, 3D Würfelschnitt-
Technologie, allergikergeeignet, Bezug
waschbar 60 Grad, Kern Raumgewicht 55 369,-
Lattenrost ST 44 unverstellbar
44 Federholzleisten für sensibelste Anpassung,
individ. Härtegradeinstellung,
Abfederung bis zum Bettrand, Schulterzone 169,-
SETPREIS Matratze und Lattenrost 90 x 200/100 x 200 538,- 390,-

140 x 200 818,- 590,-

Herren-Jeans 89,95 49,50

Baukastenanzug Sakko 129,90 119,90 94,50
Hose 59,90 39,50

Herren-Jeans 109,50 69,50

Rheda-
Wiedenbrück

Ärztlicher Notdienst
Rheda-Wiedenbrück, Rietberg,
Langenberg,
Herzebrock-Clarholz:
Anrufzentrale (auch für Hausbe-
suche): w 116117.
Notfallpraxis am Klinikum Gü-
tersloh, Reckenberger Straße 19:
Samstag und Sonntag 9 bis 22
Uhr.

Augenärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.

Kinderärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.
Zusätzlich für Rheda-Wieden-
brück, Rietberg, Langenberg: Of-
fene kinder- und jugendmedizini-
sche Sprechstunde im Evangeli-
schen Krankenhaus Lippstadt,
Wiedenbrücker Straße 33: Sams-
tag und Sonntag 9 bis 12 Uhr, 17
bis 20 Uhr.

HNO-Ärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.

Zahnärzte
Kreis Gütersloh:

w 05241/26222 und 26284.

Tierärzte
Rheda-Wiedenbrück, Rietberg:
Tierarztpraxen Lammert, Brüse-
ke, Eijberts, Schepers: Der
diensthabende Tierarzt ist über
die Telefonnummer des jeweili-
gen Haustierarzts zu erfragen.
Zusätzlich für Rietberg: Tierärzt-
liche Praxisgemeinschaft für
Klein- und Nutztiere Dr. Horst-
mann, Dr. Mösenfechtel,
w 02944/974663.

Apotheken
Rheda-Wiedenbrück:
Sa.: Rosen-Apotheke, Lange
Straße 117, Neuenkirchen,
w 05244/2347, Spexarder Apo-
theke, Am Hüttenbrink 10, Gü-
tersloh-Spexard, w 05241/
48376; So.: Park-Apotheke, Neu-
enkirchener Straße 68, Gütersloh,
w 05241/55606, Königsau-Apo-
theke, Königsau 4, Lippstadt,
w 02941/5210.

Rietberg:
Sa.: Rosen-Apotheke, Lange
Straße 117, Neuenkirchen,
w 05244/2347, City-Apotheke,
Lange Straße 56, Lippstadt,
w 02941/4201; So.: Park-Apothe-
ke, Neuenkirchener Straße 68,
Gütersloh, w 05241/55606, Kö-

nigsau-Apotheke, Königsau 4,
Lippstadt, w 02941/5210.

Langenberg:
Sa.: Rosen-Apotheke, Lange
Straße 117, Neuenkirchen,
w 05244/2347, City-Apotheke,
Lange Straße 56, Lippstadt,
w 02941/4207; So.: Königsau-
Apotheke, Königsau 4, Lippstadt,
w 02941/5210, Park-Apotheke,
Neuenkirchener Straße 68, Gü-
tersloh, w 05241/55606.

Herzebrock-Clarholz:
Sa.: Löwen-Apotheke, Im West-
feld 11a, Harsewinkel-Greffen,
w 02588/8076, Spexarder Apo-
theke, Am Hüttenbrink 10, Gü-
tersloh-Spexard, w 05241/
48376; So.: Park-Apotheke, Neu-
enkirchener Straße 68, Gütersloh,
w 05241/55606, Apotheke im Ge-
sundheitszentrum, Am Kranken-
haus 4, Warendorf, w 02581/
7899690.

Internet:
www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Telefon:
Apotheken-Notdienstabfrage
w 0800/0022833 (kostenlos).

Alle Angaben ohne Gewähr.

Notdienste

Am Lattenbusch in St. Vit

Erste Unterkunft
für Flüchtlinge
fertiggestellt

Planungsphase. Aber bevor diese
bekannt gegeben werden, müsse
erst auch noch mit den Anliegern
gesprochen werden, sagte Becher
gestern in St. Vit. „Stadtteilge-
rechtigkeit“ sei ein Grundsatz bei
der Standortsuche, versicherte er.

Der Druck durch sehr hohe
Flüchtlingszuweisungen wie im
vergangenen Jahr habe zwar
nachgelassen. Dennoch bestehe
nach wie vor ein dringender Be-
darf. Becher: „Aber wir werden
keine Unterkunft bauen, die dann
leer steht.“ Aktuell sind 548
Flüchtlinge in Rheda-Wieden-
brück untergebracht. Im Januar
gab es 21 Zuweisungen, im Febru-
ar 55 und im März 15.

Dem 16 mal 54 Meter großen
Flüchtlingspavillon in St. Vit
liegt ein „Familiengrundriss“ zu
Grunde. Ziel sei es dabei, teilt die
Stadtverwaltung mit, den Bewoh-
nern ein selbst bestimmtes Leben
zu ermöglichen. Vorrangig Fami-
lien, aber auch Einzelpersonen in
Gemeinschaften könnten ein-
quartiert werden. Es gibt Wohn-/
Schlafräume, Bäder, Küchenzei-
len, einen Hauswirtschafts- sowie
einen Technikraum. Für eine
Grundausstattung sorgt die Stadt
als Eigentümerin und Betreiberin
der Einrichtung. Auch Internet-
anschluss soll es geben. Für die
Unterkünfte haben die Bewohner
gemäß der städtischen Satzung
für Übergangsheime eine Mo-
natsgebühr von 90 Euro zu zah-
len.

Rheda-Wiedenbrück (vw).
Für Alexander Löhner aus der
städtischen Integrationsabtei-
lung ist das, was in St. Vit ge-
schieht, schlicht und einfach „der
Hammer“. Nirgendwo in der
Stadt sei das Engagement für
Flüchtlinge und Asylbewerber so
ausgeprägt wie in dem Dorf mit
seiner markanten Barockkirche.
„Für uns bleibt da nicht viel zu
tun“, lobt er die Initiative „St. Vit
hilft“ und den umtriebigen Orts-
vorsteher Dieter Feldmann.

Am heutigen Samstag haben ab
11.30 Uhr alle Interessenten Ge-
legenheit, die nagelneue Flücht-
lingsunterkunft am Lattenbusch,
gleich neben der Feuerwehrschu-
le, in Augenschein zu nehmen.
Bereits um 10 Uhr trifft sich die
Helferinitiative im Pfarrzentrum.

Rund 60 Schutzsuchende wer-
den in dem Haus (Gesamtkosten
rund 650 000 Euro), das von der
heimischen Firma Hollenbeck in
Holzrahmenbauweise seit Anfang
Februar errichtet wurde, eine
Heimstatt finden. Thomas Becher,
Immobilienmanager der Stadt-
verwaltung, und seine Mitarbei-
terin Kira Bickert, Alexander
Löhner sowie ein Vertreter der
Firma Hollenbeck stehen als Aus-
kunftgeber zur Verfügung.

Drei weitere Standorte in der
Stadt sind für solche Wohnpavil-
lons bereits festgelegt: am Süd-
ring, Im Ried und am Lümern-
weg. Sechs zusätzliche sind in der

Vor dem neuen Wohnpavillon für Flüchtlinge: Fachbereichsleiter Thomas Becher, Alexander Löhner aus der
Integrationsabteilung und Kira Bickert vom Immobilienmanagement. Bilder: Wassum

Nah am Dorf: Die St. Viter Kirche
haben die Bewohner im Blick.

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage der Firma Wohn-
store Westermann, Rheda-Wie-
denbrück.

21. April

Elternabend in der
Spielekistenwelt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Am Donnerstag, 21. April,
19 bis 21 Uhr, findet im Ge-
schäftslokal Spielekistenwelt,
Klingelbrink 8 in Wieden-
brück, ein Elternabend zum
Thema „Spiele neu entdecken“
statt. In Zusammenarbeit mit
dem Familienzentrum St. Ae-
gidius können Spiele auspro-
biert werden. Anmeldungen
nimmt die Kindertageseinrich-
tung St. Vinzenz unter
w 05242/906685 oder per
E-Mail (stvinzenwiedenbru-
eck@kath-kitas-mirali.de) ent-
gegen.

Pro Arbeit

Alte Fahrräder
werden gesucht

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Alte und kaputte Fahrräder
zum Reparieren sucht der Ver-
ein Pro Arbeit. Die Drahtesel-
werden generalüberholt und
dann gegen einen geringen
Verkaufspreis vor allem an Ge-
ringverdiener und Bedürftige
abgegeben. Wer Fahrräder ab-
zugeben hat, kann sich unter
w 05242/579970 bis Dienstag,
12. April, melden. Die Samm-
lung beschränkt sich auf Rhe-
da-Wiedenbrück.

K. Ruhrmann

Als Helfer im
weltweiten Einsatz

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Klaus Ruhrmann, Fachkran-
kenpfleger aus Rheda-Wieden-
brück, berichtet auf Einladung
der Kolpingsfamilie Rheda am
Dienstag, 12. April, ab 19.30
Uhr im Kolpingraum im Pfarr-
zentrum St. Clemens über Hu-
medica International und die
medizinische Not- und Kata-
strophenhilfe. Ruhrmann war
im Einsatz nach Erdbeben in
Haiti und dem dortigen späte-
ren Choleraausbruch, nach
Erdbeben im Iran und im Rah-
men der Taifun-Hilfe auf den
Philippinen. Der Referent be-
richtet über die Versorgung
von Brandschwerverletzten
nach einer Munitionslager-Ex-
plosion im Kongo und über die
Versorgung von Inlandsflücht-
lingen in Syrien. Spenden für
die Aufgaben von Humedica
International werden gern ent-
gegengenommen.

Fast 60 Meter lang: die Asylbe-
werberunterkunft im Grundriss.

Doppelstöckig: ein Bett in der
neuen Flüchtlingsherberge.

Ein Bretterhaus am Lattenbusch:
Nummer 16 b.

Kurz & knapp

aVHS-Vortrag: Hilfe bei Re-
chenschwäche/Dyskalkulie
und Hausaufgaben, Montag,
11. April, 20 Uhr, Haus der
Kreativität, Lange Straße 87,
Wiedenbrück.

ANZEIGE

Samstag, 9. April 2016Rheda-Wiedenbrück

Dieter Linnenbrink

DL
Hervorheben


